
2. Mose 19, 16-25: Gemeinsam den Bibeltext lesen

Gut zu wissen

Gott ist durch und durch Heilig. Die Menschen
nicht, deshalb passen sie eigentlich gar nicht zu
ihm und können diese Heiligkeit auch nicht
aushalten. Erst durch Jesus können wir Gott ganz
nah kommen.

Gruppenaktivität

Der Bibeltext wird vorgelesen. Die SuS schließen
die Augen und stellen sich vor, was vorgelesen
wird. Danach wird darüber geredet:
- Was konntet ihr euch am besten vorstellen?
- Welches Bild bleibt am meisten hängen?
- Was konntet ihr euch gar nicht vorstellen?

Fragerunde

- Gibt es einen Unterschied zu den Israeliten und
zu uns heute, wie wir Gott begegnen?

- Was für einen Eindruck bekommt man hier von
Gott?
- Hat Gott dir schon einmal Angst gemacht?
- Denkst du, dass wir Angst vor Gott haben
sollten?

Impuls

Etwas aus dem eigenen Leben erzählen, wo man
schon einmal eine Gottesbegegnung hatte

oder

Etwas zum Thema GOTTESBEGEGNUNG
erzählen:

Mose und Aaron wurden von Gott ausgewählt, ihn
direkt auf dem Berg Sinai zu treffen. Alle anderen
sollen unten, außerhalb der Grenze bleiben. Das
ist Gott sehr wichtig. Auf eine Begegnung mit Gott
musste man sich vorbereiten, sonst wäre sie
einfach zu heftig. Wie das wohl für die Israeliten
war, als sie die Wolken, den Donner, das Feuer,
das Beben von unten beobachteten?
Auch heute können wir Begegnungen von
Menschen mit Gott beobachten, oder sie erzählen
uns von Erlebnissen. Davon können wir uns
ermutigen lassen, wir müssen nicht alles selbst
erlebt haben.

Sonstiges

Die SuS den Bibeltext malen/zeichnen lassen, wie
sie ihn sich vorgestellt haben.
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